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Einführung einer 

Tempo 30-Zone 

Eine Rechts-vor-links - 

Regelung in der 30 Zone 

Änderung der 
Einbahnstraßenregelung 

in der Bismarckstraße 

Die Umsetzung erfolgt am 18. April 2013 

Sie betrifft den Bereich zwi-

schen Bahnhofstraße, Kai-

serstraße, Wilhelmstraße 

sowie den Straßenzug Bürgerplatz/

Brauereigasse/ Untermauerstraße. 

Damit werden die Straßen Schulstra-

ße, Gartenstraße, Mittelstraße, Bis-

marckstraße, Moltkestraße, Römer-

straße und Neumarkt zur Zone 30. 

Der Verkehr wird künftig 

über die Bismarckstraße 

Richtung Bahnhofstraße 

geführt. Eine Einfahrt von der Bahn-

hofstraße in die Bismarckstraße hin-

ein ist dann nicht mehr möglich. 

Mehr Rücksichtnahme durch 

eine Rechts-vor-links-Regelung 

im Bereich der Zone 30. So wer-

den die Verkehrssicherheit und Auf-

enthaltsqualität für alle Verkehrsteil-

nehmer gesteigert bzw. komfortabler 

gestaltet. 
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Liebe Bürgerin, lieber Bürger, 

liebe Verkehrsteilnehmer, 

für den Innenstadtbereich wurde ein neues Ver-

kehrskonzept erarbeitet. Ziel dieses Konzeptes ist 

es, die Verkehrssicherheit und Aufenthaltsqualitä-

ten für alle Verkehrsteilnehmer zu steigern bzw. 

komfortabler zu gestalten. 

 

Schwelm entwickelt sich! 

Die aktuelle und positive Flächenentwicklung in 

unserer Stadt stellt uns heute und in Zukunft vor 

neue Herausforderungen. Dazu gehört im Beson-

deren die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. 

 

3 Maßnahmen machen den Anfang 

 Einführung einer Tempo 30-Zone 

 Eine Rechts-vor-links-Regelung 

in der 30 Zone 

 Änderung der Einbahnstraßenrege-

lung in der Bismarckstraße 

Weitere Informationen finden Sie auf den Außen-

seiten und im Internet unter www.schwelm.de . 

Die nebenstehende Grafik gibt Ihnen einen ersten 

Überblick über die Maßnahmen.  

Die Umsetzung erfolgt am 18. April 2013. 


